
N I E D E R S C H R I F T 

der öffentlichen OA - Sitzung am 16.02.2010 in der Gaststätte „Preußeneck“ 

-------------------------------------------------------------------------------------- 

Beginn: 19:00 Uhr                                                                         Ende: 20:55 Uhr 
 

TOP 1 – Bestätigung des Protokolls 

Eröffnung des Ausschusses durch Herrn Rubenbauer. Das  Protokoll der letzten 
Sitzung am12.01.2010 wird – mit Änderungen in TOP 1 – bestätigt.  
TOP 5 – Sonstiges   
Wird vorgezogen 

- Vorstellung Projekt Trimm-Dich-Pfad durch Herrn Geppert, Herr Schmidt wird 
sich diesbezüglich mit Frau Schulze beraten 

TOP 2 – Informationen des Amtsleiters 

- zur verkehrstechnischen Voruntersuchung bzgl. Ampelschaltung, dazu fand 
ein Gespräch mit dem Landesbetrieb statt, wie der Kreuzungsbereich 
verkehrstechnisch entschärft und  der Verkehrsfluss positiv beeinflusst werden 
kann. Prüfung der Varianten: Kreisverkehr (nicht realisierbar) und 
Abbiegerspuren (realisierbar), siehe auch Anhang 

- Versuch werbefinanzierte Hundetoiletten, die Gemeinde kann 12 dieser Teile 
erhalten, die verschiedene Stellplätze im Ort erhalten sollen (2 x Bahnhof, 1 x 
Dorfaue,  1x Groß – und Kleinbesten, 1x Pätzer Dorfaue, 1x Pätzer Strand, 1x 
Rathaus, 1x  Vordersiedlung, 1x Seniorenzentrum, 1x je Friedhof),                
Herr Prosch meldet Bedarf  für eine Hundetoilette in der  K.-Liebknecht-Straße 
an 

TOP 3 - Verkehrssituation in der Puschkinstraße 
- Herr Quasdorf und Frau Schulze hatten in der Puschkinstraße einen Vor-Ort-

Termin, zu dem Ideen der Anlieger an sie herangetragen wurden, wie die 
Verkehrssituation entschärft werden kann. Der Bauausschuss hatte sich 
bereits dagegen entschieden, die Straße zu sperren und nur für die Anlieger 
frei zu geben.  

     FL:  Die Anschaffung eines Messgerätes wird nicht befürwortet.  
           Ein Anzeigegerät ist vorhanden, kann jedoch aufgrund der Bauweise nicht 

auf der schmalen Straße eingesetzt werden.  Der Landkreis verfügt über ein 
Standgerät, der Einsatz wäre nicht wirtschaftlich. 

           Herr Schmidt sieht nur die Möglichkeit, die Geschwindigkeitsübertretungen 
per Lasermessungen durch die Polizei  zu ahnden, dazu sind Absprachen mit 
dem Revierpolizisten notwendig.   

TOP 4 - Angebot Sicherheitspartnerschaft 

- Information des Ausschusses, dass dem Bürgermeister 3 Angebote von 
Sicherheitsfirmen (ESC Security, MWS, KISS Security) für den Einsatz einer 
Sicherheitskraft mit Auto in Bestensee vorliegen.  Es ist vorgesehen, dass die 
Gemeinde gemeinsam mit dem  Gewerbeverein den Einsatz finanziert.  
Dazu hat Herr Schmidt eine Statistik über Straftaten, die in Bestensee in der 
Vergangenheit begangen wurden angefordert und verliest diese. Siehe 
Anhang.  

 
Die Sitzung wird um 20:55 Uhr beendet. 
 
 
 
Th. Rubenbauer 
Vors. des Ordnungsausschusses 



 


